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Format 

PICA3  

/ StZ, UF 

PICA+ 

/ UF 

W Inhalt MARC 21 UF / Pos. 

110 029A N Körperschaft – Bevorzugter Name 110  

-ohne- $a N Hauptkörperschaft  $a 

$b $b J Untergeordnete Körperschaft  $b 

$n $n J Zählung  $n 

$g $g J Zusatz  $9g: 

$x $x J Allgemeine Unterteilung 

(temporär durch Migration) 

 $x 

$v $v J Bemerkungen, Regelwerk  $9v: 

-- -- J Funktionsbezeichnung  $e 

-- -- N Titel  $t 

 

 

Validierung Dokumentanfang  

Das Feld 110 ist für die Satzart Tb obligatorisch und nicht wiederholbar. Das Feld ist für andere 

Satztypen (Feld 005, 2. Position) und Hinweissätze (Feld 005, 4. Position „e“) nicht zugelassen. 

 

 

Inhalt Dokumentanfang  

Das Feld 110 enthält den bevorzugten Namen einer Körperschaft (Satzart Tb). 

 

 

Ausführungsbestimmungen und Beispiele Dokumentanfang  

Der bevorzugte Name einer Körperschaft setzt sich aus der Hauptkörperschaft und ggf. einer 

untergeordneten Körperschaft zusammen, die jeweils in eigenen Unterfeldern erfasst werden. Die 

Erfassung einer Hauptkörperschaft ist im Feld 110 obligatorisch. 

 

Für die Bestimmung des bevorzugten Namens einer Körperschaft gelten die Regeln der RSWK bzw. 

RAK-WB unter Berücksichtigung der GND-Übergangsregeln für Körperschaften und GND-

Anwendungsbestimmungen für Körperschaften. 

 

Im Feld 110 werden auch Abteilungen von Gebietskörperschaften erfasst. 

http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:101-2010040913
http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:101-2007072711
https://wiki.d-nb.de/pages/viewpage.action?pageId=51740915
https://wiki.d-nb.de/pages/viewpage.action?pageId=57901155
https://wiki.d-nb.de/pages/viewpage.action?pageId=57901155
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$a bzw. -ohne-: Hauptkörperschaft Formatübersicht  

Der bevorzugte Name einer Hauptkörperschaft bzw. einer selbstständig anzusetzenden 

untergeordneten Körperschaft wird ohne Unterfeldkennzeichnung erfasst. Das Unterfeld ist nicht 

wiederholbar, es kann nur einen bevorzugten Namen geben. 

 

Überlesungszeichen: 

Steht am Anfang ein zu überlesender Bestandteil, wird das erste Ordnungswort mit „@“ 

gekennzeichnet; darüber hinaus gibt es im bevorzugten Namen einer Körperschaft keine weiteren 

nicht-sortierenden Bestandteile.  

 

Beispiele: 

110 Freiwillige Feuerwehr Kleinmölsen 

 

110 Museo Diocesano de Jaca 

 

110 Europäische Kommission 

 

110 Carl Link Verlag 

 

110 The @Rolling Stones 

 

110 Deutsche Nationalbibliothek 

 

110 Die @Grünen 

 

110 Handwerkskammer Bremen 

 

110 Cassa di Risparmio di Ravenna 

 

110 Regionalmuseum Alsfeld 

 

 

$b: Untergeordnete Körperschaft Formatübersicht  

Der bevorzugte Name einer untergeordneten Körperschaft wird im Unterfeld $b erfasst, wenn die 

Körperschaft unselbstständig anzusetzen ist. Das Unterfeld ist wiederholbar. 

 

Beispiele: 

110 Rockefeller Foundation$bInternational Health Division 

510 !...!Rockefeller Foundation$4adue 

 

110 TSV Asperg$bAbteilung Turnen – Prellball 

510 !...!TSV Asperg$4adue 

 

110 Frankenbund$bGruppe Bamberg 

510 !...!Frankenbund$4adue 
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110 Sachsen$bStatistisches Landesamt 

551 !...!Sachsen$4adue 

 

110 Deutschland$bAuswärtiges Amt$bBibliothek 

510 !...!Deutschland$bAuswärtiges Amt$4adue 

 

110 Evangelische Kirche in Deutschland$bKirchenamt 

510 !...!Evangelische Kirche in Deutschland$4adue 

 

110 Diözese St. Pölten$bPastoralamt 

510 !...!Diözese St. Pölten$4adue 

 

 

$n: Zählung Formatübersicht  

Das Unterfeld $n wird zurzeit im bevorzugten Namen von Körperschaften nicht besetzt, vgl. GND-

Anwendungsbestimmung „Zählungen bei Körperschaften“. 

 

 

$g: Zusatz Formatübersicht  

Zusätze, um gleichnamige Körperschaften zu unterscheiden, werden im Unterfeld $g erfasst. Das 

Unterfeld ist wiederholbar, aber mehrere direkt aufeinanderfolgende Zusätze werden nicht in 

jeweils eigene $g erfasst, sondern in ein Unterfeld $g mit den Deskriptionszeichen „;_“ (Semikolon, 

Leerzeichen) bei Orten, „-“ (Bis-Strich) bei Zeitspannen bzw. „,_“ (Komma, Leerzeichen) bei allen 

anderen Zusätzen aufgereiht. Inhalte von Zusätzen in Unterfeld $g werden zusätzlich in den 5XX-

Feldern als in Beziehung stehend aufgeführt. Die Beziehung wird im Unterfeld $X (Anzeigerelevanz) 

gekennzeichnet, wenn der Zusatz zum Unterfeld $a gehört. Zur Belegung von $X vgl. GND-

Anwendungsbestimmung „Belegung von 5XX $X“ und GND-Anwendungsbestimmung 

„Identifizierende Zusätze bei Körperschaften und Kongressen“. 

 

Beispiele: 

110 Institut für Parasitologie$gBern 

551 !...!Bern$4orta$X1 

 

110 Institut für Parasitologie$gZürich 

551 !...!Zürich$4orta$X1 

 

 

$v: Bemerkungen Formatübersicht  

Bemerkungen werden im Unterfeld $v erfasst. Das Unterfeld ist wiederholbar. Angaben zum 

Regelwerk werden in $vR: erfasst, wobei „R:“ nicht Teil des Unterfeldes ist. 

 

 

Hinweis zu den Altdaten – betrifft nur Anwender der Sacherschließung 

$x: Allgemeine Unterteilung (temporär durch Migration)  Formatübersicht  

https://wiki.d-nb.de/download/attachments/51742298/AWB-K05.doc
https://wiki.d-nb.de/download/attachments/51742298/AWB-02-%24X.doc
https://wiki.d-nb.de/download/attachments/51742298/AWB-03-IdentZ-Tb-Tf.doc
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Das Unterfeld $x wird nicht manuell erfasst, sondern wurde bei der Migration für die Umsetzung 

von Hinweissätzen maschinell vergeben. Das Unterfeld $x unterteilt Elemente im Feld 110, ohne sie 

näher zu spezifizieren. Die Aufarbeitung der Datensätze erfolgt im Ereignisfall durch Anwender der 

Sacherschließung (Level-1-Redaktionen), vgl. Konzept zur Altdatenaufarbeitung. 

 

Beispiel zur Altdatenaufarbeitung: 

Migration: 005 Tb1e 

008 kiz 

110 London$xNatural History Museum$xReeves Collection 

260 !...!Reeves, John 

260 !...!Sammlung 

Korrektur: 005 Tu1 

008 win 

130 Reeves Collection 

500 !...!Reeves, John$4saml 

510 !...!Natural History Museum London$4besi 

550 !...!Sammlung$4obin 

 

 

Befugnisse zur Feldbelegung Dokumentanfang  

Alle Anwender können das Feld in Datensätzen ihres Katalogisierungslevels oder in Datensätzen mit 

einem niedrigeren Level korrigieren. 

https://wiki.dnb.de/download/attachments/51283696/Altdatenkonzept.doc

